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Komp
Lummfteraggregat
100 W auf kleinstem Raum ,,abtransportieren" ermoglicht das
hier vorgesteilte neue Lüfteraggregat von EL V

Spezialgerate

Ailgemeines

Mit einer GesamtlLinge von 120 111111 und
eineni 40 x 40 min Mi niatur-LOfter stellt
die hier vorgesteilte Kfihlkorpei-einheit
weltweit das kleinste Universal-Lufterag-
gregat dar, hei entsprechend grof3er Kohl-
leistung. Der WOrmewiderstand hesitit den
heachtlichen Wert von 0,73 K/W. Die ge-
nauen technisehen Daten sind der Tahel-
Ic 1 Zn entnehiiien.

Besonders hervoriuheben ist die Oher-
sichtliche, erstaunlich einfache Konstruk-
lion, die aus 2 zusammengesteckten iden-
tischen KOhlkorperhiilften mit angellansch-
tent MiniatwiUfter besteht. Für die Befe-
stigung auf der Leiterplatte sowie zur Mon-
tage der in kuhlenden Leistungstransisto-
ren ist keinerlei iriechanische Bearheitung
erforderlich. In die im Profil integrierten
Nuten werden cinfach 3 mrn-Muttern cm-

geschohcn, all gewUnschten Stelle pla-
Lien, urn dann dhenzugehiinige M 3-Schrau-
hen die Leistungshalhleiter sicher Lind

Tabelle I : Technische Daten
Lüfteraggregat LK 40

Aufbar.. ............. Kühlkanal wind aus ,wci
identischen im Strangprcl3verfahren

hergesteilten AIu-KUh!profilcn gebildet
Lunge:	 .............. 100 mm (ohuc Lifter)

120 mm (nit Lifter)
Breite/HöhL.. ............................. .0/() mm
Gewicht: .....................07 g ( hnc [After)
Lu ftc......................Standard-Axial-LO Ocr

40 x40 nm
Wdrrnewiderstanj . .... 0,73 k/W mit Lifter

ADO4l2hei 12V
Sonstiges . .... KOhlkOrper-. Haibleiter- ottO

LOfterbefest igung ohne Nachanheiten
dutch vcrschicdcnc Strukturnuten

formschlOssig am KUhlkorperpnofil an/Li-
hningen.

Bereits Ant aug 1991 wurde von ELV
das Lei stungs-LUlicraggrcgat LK 75 von-
gestellt. das, in uihnlicher Weise aufgebaut.
eine VerlustleistLing bis /11 250 W abfuh-
ncn kann. Neben den Anwendungen in den
ELV-Netzteilen PS 9030, PS 9031 sowie
im Pnozessor-Multi-Lader PML 9000
komrnt dieses Aggregat auch in zahlrei-
chen industricllcn Bereichen ium Einsati
und hat sich in kurzer Zeit taLtscndfacll
hewuihrt. Dahei spielt die problem lose
Handhabung genauso cine wichtige Rolle
wie nicht zuletit der gOnstige Preis, der
wiederuni auf 0 1-0I3en ProduktionsstUck-
iahlen basient.

Bei der Entwicklung des kleineren Bru-
ders zum LK 75, dem neucn Koinpakt-
LOItenaggregat LK 40, 1111.1l3ten nun im we-
scntlichen zwei FordenLingen erf011t wer-
den. Es solltc, wie auch schon heini LK 75,
cin pneiswerten Standard-Ax ial-LOIterzuIII
Ei nsatt kommen, und die Abmessungen
des Aggregates waren so zu wiihlen, daB
der Einsatz in eincm GehOuse der ELy

-Serie 7000 niogiich ist.
Se]bstversttindlich kOnnen an diesen

Gehhusen, wie auch all ande-
ten, von auBen konventionelle KOhlkorpen
angehracht werden, jedoch ist dann der
I-3crcich der Benuhnungssichcrhcit Lind die
VerlctlLingsgefahn an scharfkantigcn Ek-
ken enhehlich schwierigenzu Iöscn alsheim
LK 40, dercinfach innenhalb des Gehuiuses
Einsat7 findet und his zu 100 W-Verlust-
leistung dunch die GehiiusenUckwand ..weg-
blOst". Dies entndglicht vielfach eleganterc
und einfachere Konstnuktionen.

DarOber hinaus wind die durch das Luf-
teraggregat nach auBen befOrdente Luft irn
GehOuse angesaugt, wodurch gleichzeitig
ci ne KUhlung des GehLiuseinneren und der
entspnechenden Komponenten /u enreichen
ist.

Urn ci tie mOg! ichst hohe Vent ustleistung
ahfOhren iu kOnnen, d. h. zur Er7ielu110
eines geningen Wuirmewidenstandes wurde
bei der Entwicklung des [K 40 ein beson-
deres Augenmenk aufdie optirnale wärnie-
technische Gestaltung gelegt. Welchephy-
sikalischen GesetzmaBigkeitell und theo-
netischen Uhenlegungen hierhei clue Rolle
spiclen, hahen win hereits ausfUhnlich in
dent Artikel zum ELV-LOtienaggnegat LK
75 irn .,ELVjounnal" 1/91 dangestellt. Ne-
hen dcii angcspnochenen Infonmationen
linden Sic dont auch pnaktische Hinweise
sowte Grundlagen inn GeratekOhlung.

ELV-Lufteraggregat LK 40

Der Aufbau des LOftenaggregat LK 40
entspntcht mi wesentlichen dciii des LK 75.
Zwei vol lkornrnen identische Kiih IkOrpen-
Piolilliuillten wenden Uhen fonmschlussige
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Bud 2: Temperatur des Kuhlkarpers in Abhangigkeit
von der anhiegenden Verlustleistung

Bud 1: Halbleitermontage am
Lüfteraggregat LK 40

Schwatbensctuwanzfuhruiigen zu ci neni ge-
schtossenen Kanat zusanunuengesctuoben.

Die SO entstandeiie Einheit hesitzt mu
AuBenquersctinitt die Form cities regetmil-
t3igen Achtecks mit der Kantentiinge von
21 mm rind der daraus resultierenden HUhe/
Breite von 50 mm. Beide ZLI denu LUfterka-
nal zusanunuengeschobenen KuhlkUrper-
hUiften bringen ein Gewicht von 307 g hei
einer Austegungs-NettolUnge von 100 nunu
auf die Waage. Hinzuzurechnen ist noch
der Miniatur-L[ifter, sethst mit semen Au-
Beiiahniessungen von 40 x 40 num hei einer
,,Dicke" von 20 nunu, so dat3 sich eine
GesamtlUnge des Lufteraggregates von 120
mm ergiht.

Auf dciii KUtilkorperumfaiig sind insgc-
sanit 8 Nuten vorhaiiden, die zur Aufnati-
me von M 3-Muttern geeignct sind. Die
Muttern werden in die Nuten gescluoben
rind in LUngsrichtung an heliehiger Stelle
plaziert. Nun können die zu kUhtenden
Leistungshatbteiter an der gewunsctiten
Stelte ani KUhlkorper montiert werden.

Aueh kleine Zusatzptatineii oder Tern-
peraturfUhter kOnnen auf these Weise
schnett rind einfach ani KUtitkOrper ange-
bractit werden. ohne LtaI3 hierffir niectiani-
sche Arbeiten wie z. B. Bohrcn cr1 order-
tich sind.

Die Befestigung des Ltifteraggrcgates
auf einer Tragcrptatine erfotgt ehenfalts
fiber die in die Nuten eingetegten M 3-
Muttern. Hierzu werden die Nuten gewiihtt,
die sich jeweils rectits und links von der
Schwatbenschwanzverbindung befinden.
Die Montage der Leistungshalbleiter bin-
gegen erfotgt ausschtief3tich an den tiuBe-
ren KUtutkUrperseiten. von wo aus der
,,Kiihthaunu" iiacti innen ra-t. Nur bier ist
eine optimate Warnueabtutirgewatirtcistet.

da Von der Einspeisung der Wiirme (Let-
stungshalhteitcr) ciii mOgtichsi kuricrWeg
zuni oeUlilten Innenraum des Profits e-
geben ist. Inncrhatb des Ldllerkanats ist
die Luftströmung tLirbutent, so daLi für die
gesamte Kuht tuft Wandkontakte moglich
und wahrscheinlich sind. Durch die relativ
groBe Kithikorpermasse ist eine wirksame
Pufferung von imputsartig auftrctenden Be-
lastungen gewithrleistet.

An eine der Stirnfliichen des aus 2 Kuht-
korperhdtftcn hestehenden Lu fterkanats
wird der 40 x 40 mm messende Mm ialur-
LUfter angeschrauht. Die Bcfestigung er-
totgt Ober 4 StUck M 3-Gewindeschrau-
ben, deren LUnge je nach verwendctcm
LUIer ILl wahien ist und tO bis 15 mm
mehr betriigt ills die .,Dicke" des LUftcrs.

Jede Ku•• htkUrper-ProfithUtfte ist hierzu
nut 2 Aufnatimenuten versehen. deren Po-
sition auf der Stirnseite hei zusammenge-
setzten1 KUhtkorperkanal genau dciii Be-
festigungslochkreis eines 40 x 40mm mes-
senden LUfters entsprieht. Die Aufnahme-
nLiten sOld auf der Innenseite mit feinen
Rippen versehen, in wetctie sich die M 3-
Befestigungsschrauhen ohne nennenswer-
ten Kraftaufwaiid set bst ci nsctineiden

Der 1-Utter o1 50 /Ll montieren, dal.') die
KUht Iufl dutch das Profit gedrUcki mid
nichi tierausgeiogen wird. Eingehaui in
ciii Gehiiuse arheitet der LUfler im Gctiiiu-
seinneren, d. h. die GehUuseinnent uO wird
durch (tas KUhtkorperprofil nach aul3en
gedrUckt. Bei dieser Montage werden, wie
bereits erwUhnt, auch weitere. im GehUuse
befindliche Koniponenten wie Trat'o usw.
wirksam mitgekuhtt.

Voraussetzung für eine einwandfreie
KUhlung ist eine ungestUrie ZLifLihr von
KUhttuII durch die mi GetUiuse hefindti-

ctien LUftungsschl iti.c bzw. Bohrungen.
Eine Gesanit-DurctigangsftUche derSehtit-
te oder Botirungen von 50 cnY 1st aus-
reichend und sol tte nicht unterschritten
werden. Fine kteinere FtLiche reduziert
die ahfUhrbare Vertustteistung enispre-
chend.

Abbitdung 2 /eigt die geniessene Teni-
peratur des KUhtkorpers an der Schnittstet-
te 7u den angesetzten Leistungshathleitern
in AhhUngi gkeit vno der am KUhtkUrper
antiegenden VertListteistung. Hr these
Messung wurde der LK 40 nut insgesamt 4
I eistungstransi storen des Typs B D249C
hestUekt, die in gteichinUl3iger Anordnung
heidseitig am KUhtkUrper angesetiraubt
waren.

Zur KUhlung Lam der Standard-LUIIer
des Typs A D04 12 ( Bcst.Nr.: 8 198) aus deni
ELV-Programm turn Einsatz. Mit eineni
Luftdurchsatz von tO m 'Ih handett es sicti
hierbei uii einen recht teistungsfiitiigen
1vliniatur-LUfter mit vibrations- und ge-
rUuscharmem LaLif, der unter Nennhcdin-
gungen. d. Ii. mit 12 V-Versorgungsspan-
nung. hetriehen wurde.

\Vie aus Ahhitdung 2 herorgeht, ist der
LK 40 unter diesen Bctriehshedingungen
für die Ahfuhr von his to too W gecignet.
Bei der wiitirend der Messung tierrsetien-
dcii Raumtemperatur von 25C ergibt sich
ciii Wiirmewiderstand von 0.73 KIW.

Neben dciii bewiitirten LK 75 stetit nun
nut denu LK 40 ciii weiteres Lufteraggregat
zur VerfUgung. das mit seinem 40 x 40 mnu-
LUfter in der Lage ist, auf kteinstenu Rat-1111
hohe Vertustteislungen ahzufUhren. N icht
zuletit aueh hezUgtich der Sctuutzisotation
bieten these LUfteraggregate durch den
EinbaLi mu Gehiiuse vUl t ig neuc Mogt ictu-
keiten.
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